
Ziel der Massnahme
– �Erstellung von individuellen, vollständigen 

und attraktiven Bewerbungsunterlagen
– �Bewerbung auf den passenden Beruf 

unter Berücksichtigung der persönlichen 
Möglichkeiten

– �Finden von guten und passenden Ausbil-
dungsbetrieben

– �Erfolgreicher Abschluss von einem Lehr-
vertrag

Was zeichnet uns aus
Seit über 25 Jahren unterstützt IMPULSIS 
junge Menschen beim erfolgreichen Start 
ins Berufsleben – mit einem breiten 
Netzwerk an Partnerbetrieben, Erfahrung 
im Umgang mit Behörden, Kenntnissen 
über Diagnosen und Erfahrung in diversen 
Branchen und Berufsfeldern

Zielgruppe und Spezialisierung
Jugendliche und junge Erwachsene bis 
25 Jahre mit psychischen, körperlichen 
oder kognitiven Herausforderungen.
Unsere Fachpersonen haben grosse 
Erfahrung mit Neurodiversität (z. B. 
ADHS, ASS) und Sinnesbeeinträchtigun-
gen

Dauer der Massnahme
Während 6–12 Monaten

Voraussetzungen Aufnahme/Aufnahme-
verfahren 
– �Zuweisung durch die SVA
– �Deutschkenntnisse mindestens auf 

Niveau B1
– �Motivation und Bereitschaft, eine Berufs-

lehre oder Ausbildung zu starten
– �Aufnahme nach persönlichem Kennen-

lerngespräch und gegenseitigem Einver-
ständnis

Lehrstellensuche
Jugendliche und junge Erwachsene werden von einer erfahre-
nen Fachperson darin unterstützt, einen passenden Lehrberuf 
und Lehrbetrieb zu finden sowie ihre schulischen und persön-
lichen Fähigkeiten zu stärken.
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http://www.impulsis.ch/berufsbildung+


Rahmenbedingungen an die Präsenz
Termine werden individuell geplant und 
können auch online stattfinden. Wir 
berücksichtigen die Bedürfnisse der 
Teilnehmenden und legen gleichzeitig 
Wert auf Verbindlichkeit.

Bestandteile/Inhalte
– �Unterstützung bei der aktiven Lehrstel-

lensuche
– �Bewerbungsdossier dem Berufswunsch 

entsprechend gestalten
– �Reflektieren der eigenen Stärken und 

ihren Umgang mit ihrer individuellen 
Beeinträchtigung.

– �Gemeinsames Suchen nach geeigneten 
Betrieben

– �Üben von (Vorstellungs-) Gesprächen 
und vorbereiten von Schnuppereinsät-
zen

– �Selbstständiges Bewerben mit geziel-
ter, individueller Unterstützung 

– �Bei Bedarf Kontaktaufnahme durch 
Begleitungsperson bei den Betrieben

– �Finden einer Lehrstelle, Aufgleisen der 
Lehrvertragsunterzeichnung

– �Bei Bedarf Klärung einer Nachfolgebe-
gleitung während der Ausbildung 

Messinstrumente Zielerreichung/
Leistungsfähigkeit
Regelmässige Feedbackgespräche mit 
Coach, Bewerbungsübersicht- und 
dossier, Beurteilen der Ausbildungsfähig-
keit, Auswertungsgespräch, Abschlussbe-
richt

Ausrichtung
Unser Fokus liegt auf der Eingliederung in 
den ersten Arbeitsmarkt, mit dem Ziel 
einer Lehrstelle (EBA/EFZ). Zeigt sich 
während der Massnahme, dass ein Platz 
im zweiten Arbeitsmarkt oder eine 
Zwischenlösung wie das 10. Schuljahr/
SEMO passender ist, erfolgt die Vermitt-
lung nach Rücksprache mit der SVA.

Ort der Massnahme
Erstgespräche erfolgen in der Regel an 
der Fabrikstrasse 50, 8005 Zürich. 
Während der Begleitung finden die Tref-
fen nach Absprache in den Praxisbe-
trieben, an Schulen/Berufsschulen, an der 
Fabrikstrasse 50 oder auch online/ 
telefonisch statt.

Anmeldung
Die Anmeldung für die Massnahme er-
folgt durch Ihre persönliche IV-Beraterin/
IV-Berater. Für ein unverbindliches 
Erstgespräch kontaktieren Sie direkt den 
Anbieter der Massnahme.

IV-Leistungen 
Fragen zu Taggeld, sowie ggf. Anschluss-
lösungen, besprechen Sie mit Ihrer 
persönlichen IV-Beraterin/IV-Berater.
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